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            DDDiiieee   BBBiiibbbeeelll   sssaaagggttt   bbbiiitttttteee   wwweeeiiittteeerrrsssaaagggeeennn:::   
 

EEEiiinnn   VVVaaattteeerrr   dddeeerrr   WWWaaaiiissseeennn   uuunnnddd   eeeiiinnn   RRRiiiccchhhttteeerrr   dddeeerrr   WWWiiitttwwweeennn   iiisssttt   GGGoootttttt   
iiinnn   ssseeeiiinnneeerrr   hhheeeiiillliiigggeeennn   WWWooohhhnnnuuunnnggg!!!                                                                                                            Psalm 68,6   

Im	 Jahr	 2010	 startete	 ich	 im	 Glauben	 im	 Herrn	
Jesus	die	Webseite	http://firstfruitfamily.org	
In	 den	 ersten	 6	 Jahren	 geschah	 dort	 ein	 wenig	
und	 hier	 ein	 wenig	 aber	 keine	 echten	 Ausleger	
und	Früchte	oder	Durchbrüche	folgten.	
Im	siebten	Jahr,	begann	sich	u.a.	eine	Gemeinde	in	
P...........n	zu	interessieren.	Viele	Gespräche	wurden	
geführt	 und	 viele	 Gebete	 getan	 -	 und	 ein	
Lehrdienst	per	Internet	wurde	eingerichtet.	
Viele	 Hürden	 und	 manchmal	 Berge	 (auch	 rein	
sprachliche)	mussten	 überwunden	werden,	 nun,	
heute	 steht	 das	 Grundmuster!	 Bei	 der	
Visaverweigerung	 hätte	 ich	 beinahe	 aufgegeben.	
Gott	sei	Dank	ich	habe	nicht!	
Dank	 sei	 auch	 den	 mutigen	 Helfern	 und	
Betern	in	der	Gemeinde	vor	Ort	in	P..........n!	
	

Zwanzig fff (firstfruitfamily) Kinder 
sind fest in Familien untergebracht! 
Es	 sind	 zwanzig	 Waisenkinder,	 buchstäblich	
die	Ärmsten	der	Ärmsten	-	doch	Kinder	Gottes! 
 „Kommt her zu mir, alle ihr Mühseligen und 
Beladenen!“ Matthäus 11,28a 

Die	Familie	Gottes,	hat	sich	unter	dem	
Namen	 Seines	 Erstgeborenen	 Sohnes	
Jesus,	mit	 fff	P.........n,	echt	dem	Wesen	
nach,	 als	 “firstfruitfamily“	 erwiesen.	 -
Wir	beten	für	Bewahrung!	
Wir	 danken	 dem	 Herrn	 Jesus	 und	
unserm	 Vater	 im	 Himmel,	 dass	 Er,	
	

Anstelle	die	Waisenkinder	 in	Heime	zu	rufen,	wie	es	vielerorts	
getan	wird,	 fanden	 hier	 20	Waisenkinder	 Familien	mit	 Vätern	
und	Müttern,	die	sie	aufnahmen,	oft	zu	zweit	oder	dritt.	
Praxis:	Buchstäblich	die	Ärmsten	der	Ärmsten	bei	den	Armen!	
(Heime	für	Christen	gibt	es	dort	nicht.)	
Zehn	Familien	stehen	ein.	Diese	Kinder	Gottes	werden	mitten	in	
einer	christenfeindlichen	Welt	zu	Nachfolgern	Jesu	erzogen.	
Das	 braucht	 alles	 viel	 Fürsorge	 und	 Substanz.	Die	 Pflegeeltern	
haben	 natürlich	 keine	Möglichkeit,	 Schulgeld,	 Schuluniformen,	
Nahrung	 und	 Kleidung	 für	 Leib,	 Seele	 und	 Geist	 zu	 spenden.	
Viel	 Heilung	 der	 Seelen	 in	 einer	 christlichen	 Gemeinschaft	 ist	
gefordert.	 Dank	 sei	 dem	 Herrn	 Jesus,	 der	 seinen	 Knechten	
Wollen	und	Vollbringen	gibt!	Dank	sei	den	Vätern	und	Müttern!	
	
	 auch	hier,	Sein	Wort	beweist!	Vor	sechzehn	Jahren	

hörte	 ich	das	Wort	 in	 Jesaja	und	wusste	gar	nicht,	
was	zu	tun	war	-	ER	wusste	es	schon	immer	-	jetzt	
versteh	ich	das	Wort	auch	ein	wenig!:	 		Jesaja 54,2 
„Mache den Raum deines Zeltes weit, und 

man spanne die Behänge deiner Wohn-
stätte aus; spare nicht! Mache deine Seile 

lang, und deine Pflöcke stecke fest!“ 


